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Kreisliga B Nord Herren

TTC Birkenfeld V : TTF Althengstett III 
Samstag, 28.01.2023, 15:00 Uhr

Rannacher macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Robin Rannacher nach 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TTC Birkenfeld V im Match der Kreisliga B Nord Herren
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTF Althengstett III, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:36) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag David und Christmann, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:
10.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach einem Erfolg für David / Schüler sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Stefanik / Unglaube letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten wiederum Forstner / David beim 11:4,
11:7, 11:6 gegen Beckert / Gerlich. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Christmann /
Rannacher gegen Wolf / Hering bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Christmann
/ Rannacher zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Unglücklich war Klaus Forstner in der Partie gegen
Ricco Unglaube, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Alexander David gegen Andreas Stefanik hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Markus Schüler das Match,
welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Daniel Gerlich abgab und eine Niederlage kassierte. Tobias David hatte am Nachbartisch seinen
Gegner Thomas Beckert beim deutlichen 11:5, 11:6, 11:9 insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie
gegangen war. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Eric Christmann hatte im Einzel gegen Felix Hering am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Sven
Wolf hatte Robin Rannacher nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Unglücklich war Klaus Forstner in der Partie gegen
Andreas Stefanik, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der Start in die Partie hätte für Alexander David besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ricco Unglaube noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Markus Schüler hatte im Einzel gegen
Thomas Beckert am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Das Einzel zwischen Tobias
David und Daniel Gerlich endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Eric Christmann beim 3:0 gegen Sven
Wolf. Robin Rannacher lag gegen Felix Hering bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
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Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TTC Birkenfeld V war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen den
VfL Stammheim IV, während die TTF Althengstett III am 11.02.2023 gegen den TV Oberhaugstett II
antritt.

 Statistik:
 TTC Birkenfeld V

Doppel: David / Schüler 0:1, Forstner / David 1:0, Christmann / Rannacher 1:0 
Einzel: K. Forstner 0:2, A. David 1:1, M. Schüler 1:1, T. David 2:0, E. Christmann 2:0, R. Rannacher
1:1 

 TTF Althengstett III
Doppel: Beckert / Gerlich 0:1, Stefanik / Unglaube 1:0, Wolf / Hering 0:1 
Einzel: A. Stefanik 2:0, R. Unglaube 1:1, T. Beckert 0:2, D. Gerlich 1:1, S. Wolf 1:1, F. Hering 0:2


